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Macht und Reflexion Macht und Reflexion

Programm am Donnerstag, dem 8.10.2015

14.00 Uhr Begrüßung und Einleitung
Dominik Perler: Grußworte des Präsidenten der 
Deutschen Gesellschaft für Philosophie
Heiner Hastedt: Kann eine Reflexion der Macht 
selbst (deutungs)mächtig werden?

14.45 Uhr Eröffnungsvortrag
Petra Gehring: Macht analysieren – eine Form 
der Kritik
Moderation: Martina Kumlehn

16.00-16.30 Uhr Pause

16.30 Uhr »Selbstveränderung«
Holm Tetens: Wir sind unsere Gedanken. Zur 
existenztragenden Kraft der Selbstreflexion
Geert Keil: Sich einen Ruck geben – wie macht 
man das?
Moderation: Michael Großheim

18.30-20.00 Uhr Empfang mit Buffet

20.00 Uhr Abendveranstaltung
Wolfgang Schareck: Grußworte des Rektors der 
Universität Rostock
Julian Nida-Rümelin: Die Macht der Reflexion. 
Über das Verhältnis philosophischer und politi-
scher Rationalität

anschließend Foyer-Ausklang

Programm am Freitag, dem 9.10.2015

9.00 Uhr »Medien, Öffentlichkeit, Internet«
Georg Franck: Reflexion in einer bürgerlichen 
Öffentlichkeit. Nur noch eine Illusion im mentalen 
Kapitalismus?
Simone Dietz: Ersetzt das Internet mit Big Data, 
Social Media und Post-Privacy das Nachdenken?
Moderation: Franz-Josef Holznagel

10.45-11.15 Uhr Pause

11.15 Uhr »Politik und Ökonomie«
Konrad Ott: Migration zwischen Moral und Politik
Lisa Herzog: Gibt es eine Macht der Reflexion in der 
Welt der Wirtschaft?
Moderation: Nikolaus Werz

13.00-14.30 Uhr Pause

14.30 Uhr »Die Macht der Neurobiologie und ihre 
Grenzen«
Dirk Baecker: Theorie des Gehirns und Kritik der 
Neuropublizistik
Reinhard Merkel: Neurobiologie, Willensfreiheit 
und rechtliche Schuld
Moderation: Peter Berger

16.15-16.45 Uhr Pause

17.00 Uhr Gesprächskonzert »Musik, Macht und 
Reflexion« in der Universitätskirche
Birgitta Flick Trio: Saxophon – Birgitta Flick, Piano 
– Andreas Schmidt, Kontrabass – Andreas Edel-
mann
Moderation: Julia Mindt

19.00 Uhr Abendveranstaltung
Michael Hampe: Kollektive Macht und semantische 
Autonomie – zum Verhältnis von Erfahrungswissen-
schaft, Technik und sokratischer Reflexion

anschließend Abendessen am Stadthafen

 Programm am Samstag, dem 10.10.2015

9.00 Uhr »Bildung und Reflexionselite«
Konrad Paul Liessmann: Ist Selbstverände-
rung von Individuen und Gesellschaften durch 
Bildung möglich?
Clemens Albrecht: Repräsentiert die Reflexion 
von Intellektuellen nur eine andere Form der 
Herrschaft?
Moderation: Christa Runtenberg

10.45-11.15 Uhr Pause

11.15 Uhr »Veränderungen in Machtrelatio-
nen«
Sigridur Thorgeirsdottir: Die Transformations-
macht der feministischen Philosophie für die 
Reflexion
Dieter Thomä: Die Macht des Störenfrieds in 
der Politik
Moderation: Andris Breitling

ca. 13.00 Uhr Ende der Tagung

Anmeldung online unter www.iph.uni-
rostock.de/tagungen oder per Mail an 
heiner.hastedt@uni-rostock.de
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Macht und Reflexion

 »Hilft Nachdenken?« wird in der Tradition der 

Philosophie meist nicht ausdrücklich gefragt. 

Auf der Grenze von Anthropologie und 

Sozialphilosophie stellt sich die Tagung die 

Aufgabe, die Wirksamkeit des Nachdenkens 

zu reflektieren und besonders die folgenden 

Fragen zu erörtern: Sind Menschen auch im 

Lichte gegenwärtiger Humanwissenschaften 

Wesen, die sich im reflektierenden Nachden-

ken selbst verändern können? Leben wir in 

einer Gesellschaft, die in einzelnen Praxisfel-

dern so gestaltet ist, dass Reflexion zu 

normativ erwünschten Veränderungen führt? 

Wie wirkt sich ihrerseits Macht auf das Nach-

denken aus? Lässt sich von einer Konstitution 

der Reflexion durch Macht sprechen? Wel-

cher Begriff von Reflexion, welcher von Macht 

ließe sich heute verteidigen – auch unter 

Einbeziehung der philosophiehistorischen 

Dimension? Kann vor dem Hintergrund 

solcher Klärungen die Macht der Reflexion 

argumentativ so behauptet werden, dass sie 

über ihren Geltungscharakter hinaus auch 

tatsächlich wirksam wird? 
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Öffentliche Tagung und »Forum 
für Philosophie« der Deutschen 
Gesellschaft für Philosophie

8. bis 10. Oktober 2015, Universität Rostock (Aula)
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